
 

 

 

Nummer 13/2013

ABSTIEGSKAMPF & TRAINERWECHSEL, 
HOCHWASSER & SPIELVERSCHIEBUNG 

Eine turbulente Woche hat der ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs hinter sich. Sportlich gab es im 

Abstiegskampf zwei herbe Rückschläge. Sowohl gegen 

Ratzersdorf (1:3) als auch gegen Rohrbach (0:4) ging 

der ASK Bau Pöchhacker Ybbs als deutlicher Verlierer 

vom Platz. Dazu kam die Hochwassersituation in Ybbs. 

Der angestiegene Grundwasserspiegel setzte den 

Trainingsplatz in der Breiten zur Gänze und das 

Hauptspielfeld fast zur Hälfte unter Wasser. An ein 

Heimspiel ist daher diese Woche nicht zu denken. Aus 

Termingründen muss das Spiel gegen Winklarn aber 

bis zum Wochenende absolviert werden. Daher 

weicht der ASK Bau Pöchhacker Ybbs nach Wieselburg 

aus und wird die Partie gegen Winklarn am Sonntag, 
9. Juni, um 15.30 und 17.30 Uhr am Wieselburger Sportplatz bestreiten. Danke dem SCW für das Entgegenkommen.  

Die sportliche Situation und das Abrutschen auf den vorletzten Tabellenrang veranlasste aber auch die sportliche Leitung zu 

handeln und startete einen letzten Versuch, hier noch einen wirksamen "Hochwasserschutz-Damm" aufzuziehen und das 

Ruder von außen herumzureißen. Nach acht sieglosen Partien trennte sich der ASK Bau Pöchhacker Ybbs zehn Tage vor 

Meisterschaftsschluss einvernehmlich von Trainer Hannes Sonnleitner. "Hannes hat dreieinhalb Jahre lang sehr gute Arbeit 

bei unserem Verein geleistet. Er trägt den ASK im Herzen. Daher war dieser Schritt für alle Seiten auch sehr sehr schwer, aber 

wir mussten noch irgendeinen letzten Rettungsversuch machen und ein entsprechendes Zeichen auch an die Mannschaft 

setzen. Ich kann mich seitens des Vereins nur bei Hannes bedanken und wünsche ihm alles Gute für die Zukunft", erklärt 

Obmann Christian Eplinger. Ein Dank von Vereinsseite gilt auch Heinrich Steiner, der im letzten halben Jahr Hannes 

Sonnleitner als Co-Trainer zur Seite stand. Wie die künftige Zusammenarbeit mit Heinrich Steiner weitergehen wird, soll sich 

nach Meisterschaftsende entscheiden. 

 

Neuer Trainer für die letzten zehn Tage dieser Meisterschaft ist Jürgen Brandstetter. Er spielt für zehn Tage "Feuerwehr" 

beim ASK und wird versuchen, gemeinsam mit dem bisherigen U23-Betreuer Walter Fahrnberger die Stimmung in der 

Mannschaft zu drehen. "Ich will mich auch bei Jürgen bedanken, der kurzfristig eingesprungen ist und auch einige wichtige 

private Termine dafür abgesagt hat. Jürgen hat eine sehr starke Verbindung zum ASK und ist jetzt - so hoffen wir - der richtige 

Mann, der vielleicht durch einen etwas anderen Zugang zum Fußball die Wende schaffen kann. Leicht wird es nicht, aber wir 

bzw. die Mannschaft hat es selbst in der Hand - und das ist das Gute. Wir wollen auf keinen Fall absteigen", betont Eplinger. 

 

Jürgen Brandstetter ist aber nur bis zum Spiel gegen Oberndorf ASK-Trainer. Ab Sommer wird wie geplant Stefan Kogler das 

Traineramt übernehmen und als Spielertrainer beim ASK agieren. Warum nicht mit sofortiger Wirkung? Eplinger: "Wir wollen 

Stefan im Sommer in Ruhe ein neues Team formen lassen, dem er von Beginn weg und langfristig seinen Stempel aufdrücken 

kann. In der jetzigen Situation braucht es aber einen schnellen kurzfristigen Erfolg. Dafür wollten wir Stefan nicht verheizen 

und glauben und hoffen einfach, in Jürgen Brandstetter den richtigen Mann gefunden zu haben." 
 

 

 



 

NOCH HAT ES DER ASK SELBST IN DER HAND 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2012/13 
         

1. WILHELMSBURG 23 16 5 2 59 27 53 

2. HAINFELD 24 15 6 3 57 25 51 

3. WIESELBURG 24 14 4 6 40 30 46 

4. OED/ZEILLERN 23 11 6 6 52 41 39 

5. ROHRBACH 24 12 2 10 49 41 38 

6. RATZERSDORF 24 11 2 11 40 38 35 

7. KEMATEN 23 10 5 8 33 31 35 

8. PYHRA 24 7 6 11 43 54 27 

9. MAUER 23 7 6 10 31 45 27 

10. WINKLARN 23 7 3 13 37 52 24 

11. OBERNDORF 24 7 3 14 36 53 24 

12. EURATSFELD 23 6 5 12 43 55 23 

13. ASK YBBS 24 7 2 15 41 53 23 

14. MANK 24 5 5 14 33 49 20 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2011/12 
         

1. ASK YBBS 24 15 3 5 86 38 48 

2. OED/ZEILLERN 23 15 2 4 68 40 47 

3. RATZERSDORF 23 11 6 5 68 50 39 

4. OBERNDORF 24 11 5 6 47 33 38 

5. MANK 23 12 2 8 50 43 38 

6. HAINFELD 23 12 2 7 54 50 38 

7. WIESELBURG 24 11 4 7 61 43 37 

8. PYHRA 23 10 3 10 47 44 33 

9. EURATSFELD 22 8 6 6 45 31 30 

10. WILHELMSBURG 23 6 7 10 42 52 25 

11. ROHRBACH 24 4 5 15 33 54 17 

12. WINKLARN 23 3 7 12 32 57 16 

13. KEMATEN 22 3 6 13 21 52 15 

14. MAUER 23 3 2 16 11 78 11 
 

ERGEBNISSE DER  24. RUNDE: 

Oberndorf – Rohrbach 4:2 (U23: 5:1), Hainfeld – Wieselburg 4:0 (U23: 3:2), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Ratzersdorf 1:3 

(U23: 6:3), Pyhra – Mank 2:0 (U23: abgesagt) 

VORSCHAU AUF DIE 25. RUNDE: 

Freitag, 7. Juni, 18.30 Uhr (U23: 16.30 Uhr): Wieselburg – Euratsfeld, Rohrbach – Wilhelmsburg. 

Samstag, 8. Juni, 17.30 Uhr (U23: 16.30 Uhr): Kematen – Pyhra, Ratzersdorf – Oberndorf, Oed/Zeillern – Hainfeld. 

Sonntag, 9. Juni, 17.00 Uhr (U23: 15.00 Uhr): Mank – Mauer; 17.30 Uhr (U23: 15.30 Uhr): ASK Bau Pöchhacker Ybbs – 

FCU Winklarn in Wieselburg!!! (Schiedsrichter: Mevludin Zendeli; Anton Gruber, Manfred Pöchhacker). 

Nachtragsspiele 24. Runde: Dienstag, 11. Juni, 18.30  Uhr (ohne U23): Euratsfeld – Kematen, Winklarn – Mauer, 

Wilhelmsburg – Oed/Zeillern (U23: Mittwoch, 12. Juni, 18.30 Uhr).  

VORSCHAU  SPONSOREN 

Für den ASK Bau Pöchhacker Ybbs wird es immer enger. Gegen den 

Tabellenzehnten Winklarn muss am Sonntag unbedingt ein voller 

Erfolg her. Dabei macht dies die Hochwassersituation nicht 

einfacher. Denn aus dem Heimspiel wurde ein „Gastspiel“ in 

Wieselburg. Nichtsdestotrotz vielleicht ist gerade das ein gutes 

Omen. Immerhin feierte der Ybbser Neo-Coach Jürgen Brandstetter 

gerade in Wieselburg als Trainer tolle Erfolge. Einfach wird es 

sicherlich nicht. Winklarn verfügt über eine routinierte Mannschaft, 

gegen die sich der ASK bislang schon immer schwer getan hat. Im 

Herbst unterlag man nach 2:1-Führung noch mit 2:3 und schenkte 

damit wichtige Punkte her. Gleiches gilt übrigens auch für die U23, 

die in Winklarn mit 1:3 unterlag und auf Revanche brennt. Überaus 

positiv ist allerdings die Heimbilanz der Ybbser gegen Winklarn: 

Immerhin feierte der ASK in drei Meisterschaftspartien drei 

(knappe) Siege und hält bei einer Tordifferenz von 5:1 Toren (2:0, 

1:0, 2:1). Es ist zu hoffen, dass die Ybbser diese Statistik fortsetzen 

können, ansonsten kommt es in der letzten Runde in Oberndorf 

zum alles entscheidenden Schicksalsspiel. 

 

Der ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs 

bedankt sich bei der 

Firma Stora Enso für 

die Übernahme der 

Matchpatronanz beim 

Heimspiel gegen den 

FCU Winklarn am 

Sonntag in 

Wieselburg. Der Matchball kommt von der 

Baufirma Lehner aus Amstetten. 

 

 

  
 



 

ZWEI VERSUCHE, NULL PUNKTE, 1:7 TORE 

USC INDAT ROHRBACH - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 4:0 (1:0). 

44 Minuten blieben Ybbs noch, um endlich im vierten Versuch das erste Tor in der Liese Prokop-Sportanlage zu 

erzielen und das beim Stand von 1:0 abgebrochene Spiel in Rohrbach umzudrehen. 44 Minuten, die am Ende aber 

einer Hinrichtung glichen. Ybbs startete zwar motiviert, das Spiel ging hin und her, doch die besseren Chancen 

hatten die Heimelf. Allerdings war ASK-Torhüter Thomas Palatka, der für den beruflich verhinderten Christoph 
Zwölfer und den verletzten Florian Straninger (übrigens alles Gute zur bestandenen Matura!) einsprang, immer 

auf dem Posten. Doch in der 71. Minute fiel die Vorentscheidung. Wie so oft in dieser Saison ging dem Treffer ein 

Ballverlust im Mittelfeld voraus, Rohrbach schaltete viel schneller um als die Ybbser, Angriff über die rechte Seite 

der Heimelf, eine fast harmlose Hereingabe, die an Christoph Stibl vorbeigeht, Dominik Aigner am falschen Fuß 
erwischt und von Jozef Tomasovics zum 2:0 eiskalt ausgenützt wird. Danach läuft Ybbs plan- und kopflos ins 

offene Messer. Rohrbach braucht nur auf die Fehler zu warten und kontert den ASK eiskalt aus. Innerhalb von 

acht Minuten fallen drei Tore. Ein weiterer herber Rückschlag im Abstiegskampf. 

MATCH-STATISTIK: USC INDAT ROHRBACH - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 4:0 (Fortsetzung nach 46 Minuten bei 1:0). 
Torfolge: 1:0 Marco Moser (19.), 2:0 Jozef Tomasovics (71.), 3:0 Marco Moser (74.), 4:0 Sasa Vuckovic (79.). Ybbs 
(Aufstellung Spielfortsetzung): Thomas Palatka, Fabian Schadenhofer, Dominik Aigner, Christoph Stibl, Manuel Leitgeb, 

Matthias Haabs (79. Arnold Schönbichler), Markus Haubenberger, Patrick Bruckner, Stefan Holzer, Stefan Hörth, Sascha 

Buchsbaum. Schiedsrichter: Thomas Rauschmayr; Gottfried Jelinek, Alexander Wimmer. Rohrbach, 50.  

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SV RATZERSDORF 1:3 (0:1). 

Ybbs wollte aggressiv in die Partie gehen - das sah man allerdings in keiner Phase. Im Gegenteil. Schon in der 

ersten Minute konnte sich der ASK bei Goalie Christoph Zwölfer bedanken, dass es noch 0:0 stand, denn er 

rettete im Duell 1:1 gegen einen Gästeangreifer. Geschockt von diesem ersten Warnschuss kommt Ybbs 

überhaupt nicht ins Spiel, ist bei jedem Zweikampf um einen Schritt zu langsam. Daraus resultieren viele (dumme 

und unnötige) Fouls im Mittelfeld und auch eine gelb-rote Karte nach nur 19 Minuten für Patrick Bruckner. 

Dennoch mit einem Mann weniger gibt Ybbs den ersten Schuss aufs gegnerische Tor ab. Sascha Buchsbaum spielt 

Alex Kamleitner frei, der tirfft aus spitzem Winkel aber nur das Außennetz. Besser macht es Lukas Lahmer auf 
Seite der Gäste. Nach einem Ballverlust von Alex Kamleitner, wird der Ratzersdorfer Stürmer ideal bedient, ist auf 

und davon und lässt Christoph Zwölfer keine Chance - 0:1. Erst danach kommt Ybbs etwas besser ins Spiel. Stefan 
Hörth und Manuel Leitgeb finden erste Ansätze von Torchancen vor. Auf der Gegenseite vergibt zum Glück Fathi 

Dursun per Kopf eine 100er.  

Nach Seitenwechsel ein unverändertes Bild. Ratzersdorf lässt Ybbs zwar mitspielen, aber nicht gefährlich werden. 

Anders die Gäste, die in der 52. Minute nach einem Sololauf von Fabian Wagner nur mehr durch ein Foul von 

Dominik Aigner zu stoppen sind. Doch den dafür verhängten Elfmeter vergibt Martin Wetzel. Jetzt geht doch ein 

wenig ein Ruck durch die Ybbser Mannschaft. Zunächst vergibt der eingewechselte Hans Höfler nach einem 

abgeblockten Freistoß von Stefan Hörth am Fünfer, danach ist es Hörth selbst, der in der 68. Minute mit einem 

schönen Schuss zum 1:1 trifft. Ybbs will jetzt mehr und drückt plötzlich auf die Führung, vergisst dabei aber die
Defensivarbeit und bekommt die Rechnung dafür präsentiert. 75. Spielminute: ein langer Ball über Dominik 

Aigner auf Fathi Dursun und der stellt auf 2:1 für Ratzersdorf. Danach bemühte Ybbser, doch mehr als ein Schuss 

von Stefan Holzer, den Michael Bauer hält, ist nicht mehr drinnen. Im Gegenteil. In der 90. Minute kassiert man 

sogar noch das 1:3. 

MATCH-STATISTIK: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS - SV RATZERSDORF 1:3 (0:1). 

Torfolge: 0:1 Lukas Lahmer (25.), 1:1 Stefan Hörth (68.), 1:2 Fathi Dursun (75.), 1:3 Cao Ky Nguyen (90.). Gelbe Karten:
Patrick Bruckner (12. Foul), Dominik Aigner (53. Foul), Matthias Haabs (64. Foul), Hans Höfler (79. Unsportlichkeit) bzw. 

Tobias Sauer (31. Foul), Stefan Windl (70. Foul), Fatih Dursun (86. Foul). Gelb Rote Karte: Patrick Bruckner (19. Foul). Ybbs:
Christoph Zwölfer, Markus Haubenberger, Dominik Aigner (77. Lukas Eisenbauer), Christoph Stibl, Manuel Leitgeb, Matthias 

Haabs, Fabian Schadenhofer (86. Stefan Holzer), Patrick Bruckner, Sascha Buchsbaum, Alexander Kamleitner (46. Hans 

Höfler), Stefan Hörth. Schiedsrichter: Fritz Laschober; Gerhard Brandstetter, Halil Akata. Matchballspende/Matchpatronanz:
Hofmann Personal Wieselburg. Ybbs, Donaustadion, 230 Zuschauer. 

   



 

U23 WIEDER VORNE – ZUMINDEST VORÜBERGEHEND 

U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SV RATZERSDORF 6:3 (2:0). 

Die Ybbser kamen nur einmal ins Wanken, als die Gäste kurz nach der Pause mit zwei schnellen Treffern von 0:2 auf 2:2 

stellten. Doch nur zwei Minuten nach dem Ausgleich schoss Stefan Holzer, der auch schon das 1:0 erzielt hatte, die Ybbser 

wieder in Führung. Damit war die Partie entschieden. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Stefan Holzer (16.), 2:0 Walter Fahrnberger (24.), 2:1 Florian Wagner (54.), 2:2 Gerald Bauer (56.), 3:2 Stefan 

Holzer (58.), 4:2 Walter Fahrnberger (62.), 4:3 Sebastian Mayerhofer (80.), 5:3 Hubert Steiner (84.), 6:3 Daniel Olbrich (86.). Gelbe Karten:
Johannes Riegler (32. Foul), Silvester Fasching (43. Foul) bzw. Michael Hintermeier (11. Kritik), Christoph Groissböck (41. Kritik), Alexander 

Hintermeier (46. Foul), Florian Wagner (51. Foul), Manuel Pemmer (51. Kritik), Gerald Bauer (62. Kritik), Lukas Neulinger (73. Foul). Gelb 
Rote Karten: Gerald Bauer (62. Kritik), Lukas Neulinger (88. Foul). Ybbs: Bernhard Pils (63. Thomas Palakta); Johannes Riegler (55. Tobias 

Steiner), Michael Kamleitner, Andreas Palmanshofer, Silvester Fasching, Christoph Maurer, Stefan Holzer, Klaus Gierer, Sebastian Steiner 

(79. Patrick Reithner), Walter Fahrnberger, Hubert Steiner. Schiedsrichter: Halil Akata.  

 

Patronanz. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich bei 

HOFMANN PERSONAL WIESELBURG für die Übernahme der 

Matchpatronanz und Matchballspende beim Spiel gegen den 

SV Ratzersdorf. Im Bild von links: ask100-Obmann Hannes 

Buschenreithner, Lukas Eisenbauer, Barbara Schipek, Verena 

Schedelmayer, Petra Köberl (alle Hofmann Personal 

Wieselburg), Hans Höfler und Hofmann-Österreich-

Geschäftsführer Helmut Herzog. 

 

Meistertitel & Meistertorte. Die Damenmannschaft des 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs holte sich in ihrem zweiten 

Bestandsjahr den Meistertitel in der Hobbyliga Mostviertel-

Waldviertel. Zum Abschluss gab es einen 7:1-Erfolg gegen den 

FC Corona (Torschützen: Sophie Ebert 2, Inge Gerstl, Petra 

Haubenberger 2, Jasmin Riegler, Anne Wildom) und vom 

Fanclub Eisern Donaustadt eine von „Blacky“ Gratz selbst 

gemachte Meistertorte. 

NACHWUCHS/DAMEN-CORNER 

Vorschau:  Samstag, 8. Juni, 10.30 Uhr: U11 MPO: NSG Raxendorf – ASK Ybbs. Samstag, 8. Juni, 13 Uhr: U15 UPO: NSG 

Sarling/Ybbs – NSG Hausmening (in Neumarkt). Samstag, 8. Juni, 13.30 Uhr: U14 AKNÖ-LL UPO: Pressbaum – NSG 

Ybbs/Neumarkt. Montag, 10. Juni, 18 Uhr: U12 OPO: NSG Neumarkt/Ybbs – NSG Böhlerwerk (in Neumarkt). Dienstag, 11. 
Juni, 18 Uhr: U11 MPO: NSG Kienberg/Gaming – ASK Ybbs. Dienstag, 11. Juni, 18 Uhr: U15 UPO: Steinakirchen – NSG 

Sarling/Ybbs. Mittwoch, 12. Juni, 18.30 Uhr: U14 AKNÖ-LL UPO: NSG Ybbs/Neumarkt – NSG Langenlois (in Neumarkt). 

Donnerstag, 13. Juni, 19 Uhr: U16 MPO: NSG Krummnußbaum/Ybbs – SKU Amstetten (in Krummnußbaum). Donnerstag, 20. 
Juni, 18.30 Uhr, U16 MPO: NSG Raxendorf - NSG Krummnußbaum/Ybbs.  

DER MEISTER KOMMT!!! 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs und der Verbund laden zum Benefizspiel zwischen Austria Wien und 

dem ASK Bau Pöchhacker Ybbs - Termin: Samstag, 22. Juni, 18 Uhr - Ort: Donaustadion Ybbs 

Das Vorspiel (ab 15 Uhr) bestreitet die Ybbser Damenmannschaft gegen eine Auswahl der Hobbyliga Mostviertel. Im 

Rahmenprogramm gibt es Grill- und Heurigenbetrieb, Live-Musik mit dem Duo „Flashpoints“ (Martin Freudenschuß und 

Manfred Fingernagl) eine große Benefiztombola mit tollen Preisen (mehrere Wochenendaufenthalte gesponsert vom 

Verbund; Saisonkarten, Trikots und Fanartikel von der Austria Wien, sowie eine Ballonfahrt gesponsert von der BrauUnion 

und Open-Air-Karten gesponsert vom ASK Ybbs) und vieles mehr. Natürlich stehen auch alle Austria-Spieler für Autogramme 

zur Verfügung. Der Reinerlös kommt dem SOS Kinderdorf Hinterbrühl zugute. Eintrittskarten: Erwachsene 9 Euro, Kinder (6 

bis 15 Jahre) 4 Euro. Kinder bis 5 Jahre frei. Karten gibt es ab sofort unter fussball@askybbs.at. 

  
 

 

 


